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Liebe Leser, werte Fussballfreunde 
und Anhänger des KSV, 
 
 
in diesem Jahr ist das Saisonheft auch begleitendes Buch zu 
unserem 90-jährigen, wir werden zwar kein großes, aber ich 
denke doch ein attraktives und würdiges Fest abhalten. 
 
Wir waren der Meinung, dass 90 Jahre Kultur- & Sportverein im 
Rahmen eines Gemeindepokals, eines kleinen Kommerses, 
einer kurzen Meisterschaftsfeier der SG Wohnbach/ Berstadt 
und zwei Musikveranstaltungen angemessen wäre. 
 
Ich möchte mich bei den Senioren der SG für die souveräne 
Meisterschaft bedanken und hoffe auf eine gute Ankunft in der 
A-Klasse. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei Allen bedanken, die rund um 
den KSV in den letzten 90 Jahren tätig waren, ich lade Sie recht 
herzlich ein um mit uns zu feiern, auf dass es schöne 
Veranstaltungen werden. 
 
 
Mit sportlichem Gruß verbleibe ich 
Michael Kräh 
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Teamstatistik 2011/12 
 

 
Erste Mannschaft 

 
 

Name Nr Spiele Tore Vor-
lagen

Spiel-
minuten

Ein 
wechs

Aus 
wechs Gelb Gelb/

Rot Rot 

Pfister, Ruben 6 24 20 26 2133 0 1 3 0 0 
Müller, Marcel 9 23 16 12 1990 0 4 2 0 0 
Paramore, Patrick 3 23 4 7 1270 9 11 3 0 0 
Scherer, Lars 1 23 0 1 2059 0 1 0 0 0 
Kolodziej, Tim 4 22 9 8 1980 0 0 0 0 0 
Paskuda, Andrezej 10 21 42 10 1826 0 8 4 0 0 
Eckert, Sebastian 12 21 7 5 1736 0 6 1 0 0 
Straub, Sascha 14 21 0 2 1764 1 2 2 0 0 
Moll, Rene 2 19 4 3 1450 2 5 2 0 0 
Tacke, Christian 11 19 1 0 1556 0 4 2 0 0 
Nöding, Tobias 5 18 3 5 1489 1 4 2 0 0 
Neugebauer, Chris 8 16 0 0 1197 2 3 3 0 0 
Rieß, Björn 7 13 3 1 455 9 1 0 0 0 
Zon, Sascha 13 13 2 3 787 5 1 2 0 0 
Emmel, Christian 7 13 1 2 692 6 6 2 0 0 
Bommersheim, Marc 8 12 0 0 281 11 1 0 0 0 
Meinecke, Carsten 5 9 1 1 569 3 1 2 0 1 
Zinsheimer, Daniel 14 6 0 1 319 4 1 0 0 0 
Biek, Sascha 3 3 0 0 80 3 0 0 0 0 
Koppe, Maximillian 11 2 0 0 15 2 0 0 0 0 
Dippel, Sascha 6 1 0 0 11 1 0 0 0 0 
Plutzkat, Randolf 1 1 0 0 90 0 0 0 0 0 
Scherer, Thomas 1 1 0 0 15 1 0 0 0 0 

 

 



 

 

 
"Immer für Sie da und immer erreichbar" - nach 
diesem Leitsatz arbeitet die Fliesen Ciotta Berstadt 
GbR seit 1989 für ihre Kunden. Die qualifizierten 
Facharbeiter des Handwerksbetriebs sind mit den 
neuesten Arbeitstechniken und -verfahren im 
Bereich Fliesen und Platten vertraut, weshalb 
sämtliche Fragen rund um die Planung, die 
Sanierung oder den Neubau hier in guten Händen 
liegen. 
 
Natürlich kümmern sich die Mitarbeiter auch um die 
komplette Balkon- und Terrassensanierung sowie 
die komplette Planung anspruchsvoller Bäder. Ob 
Treppen, Bäder oder Fensterbänke - auch die 
Erledigung von Facharbeiten im Natursteinbereich 
gehört zum Dienstleistungsspektrum der 
Wölfersheimer Firma. Gerne nennt Ihnen die Fliesen 
Ciotta Berstadt GbR aussagekräftige 
Referenzobjekte ihrer Arbeit.  
 

 



Teamstatistik 2011/12 
 

Zweite Mannschaft 
 

Name Nr Spiele Tore Vor-
lagen

Spiel-
minuten

Ein 
wechs

Aus 
wechs Gelb Gelb/

Rot Rot 

Scherer, Thomas 1 17 0 0 1530 0 0 0 0 0 
Weber, Lucas 9 16 2 1 1226 2 5 2 0 0 
Rieß, Björn 7 15 10 2 1181 0 6 6 0 0 
Diehl, Marvin 10 14 7 7 1075 0 6 0 0 0 
Biek, Sascha 3 13 4 2 1048 3 0 0 0 0 
Bommersheim, Marc 8 13 2 3 957 2 3 2 0 0 
Münch, Heiko 13 13 0 0 413 10 3 0 0 0 
Dippel, Sascha 6 12 8 4 1068 0 1 0 0 1 
Müller, Sebastian 9 11 1 1 470 6 5 1 0 0 
Koppe, Maximillian 11 10 7 2 757 1 3 1 0 0 
Töpfer, Uwe 2 9 0 1 788 0 1 0 0 0 
Wißmann, Rene 15 9 0 0 250 8 1 0 0 0 
Zinsheimer, Daniel 14 8 0 1 673 0 2 0 0 0 
Meinecke, Carsten 5 7 4 2 611 0 1 1 0 0 
Bonarius, Marcel 5 7 0 0 622 0 1 1 0 0 
Häuser, Peter 2 7 0 1 580 0 2 0 0 0 
Schmidt, Steffen 15 7 0 0 430 2 1 0 0 0 
Zon, Sascha 13 7 0 0 605 0 1 2 0 0 
Emmel, Christian 7 6 2 2 402 3 0 0 0 0 
Neugebauer, Chris 8 6 0 1 540 0 0 0 0 0 
Kilb, Hendrik 4 5 0 0 318 1 1 0 0 0 
Philippi, Sascha 15 5 0 0 254 3 1 0 0 0 
Nöding, Tobias 5 3 2 1 198 0 2 0 0 0 
Findt, Tobias 15 3 0 0 25 3 0 0 0 0 
Petznick, Björn 15 3 0 0 204 1 1 0 0 0 
Pfeiffer, Sascha 15 3 0 0 224 1 0 0 0 0 
Straub, Sascha 14 1 1 0 90 0 0 0 0 0 
Kauer, Daniel 15 1 0 0 64 0 1 0 0 0 
Klaus, Thomas 15 1 0 0 90 0 0 1 0 1 
Paramore, Patrick 3 1 0 1 90 0 0 1 0 0 
Schwarz, Jan Pascal 15 1 0 0 35 1 0 0 0 0 
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Die Saison 2011/2012 in Zahlen 
 
28.08.2011 SV Steinfurth II - SG Wohnbach/ Berstadt 1:6 
02.09.2011 SG Wohnbach/ Berstadt - SV Reichelsheim 6:1 
02.09.2011 SG Wohnbach/ Berstadt II - SV Reichelsheim II 3:1 
11.09.2011 SV Hoch-Weisel II - SG Wohnbach/ Berstadt II 3:0 
18.09.2011 SG Wohnbach/ Berstadt - FC Gambach 5:0 
18.09.2011 SG Wohnbach/ Berstadt II - FC Gambach II 5:2 
22.09.2011 SV Echzell - SG Wohnbach/Berstadt 0:8 
30.09.2011 SG Wohnbach/Berstadt - KSV Weckesheim 4:2 
09.10.2011 SV Ober-Mörlen - SG Wohnbach/Berstadt 3:3 
09.10.2011 SV Ober-Mörlen II - SG Wohnbach/Berstadt II 0:4 
14.10.2011 SG Wohnbach/Berstadt - FSG Wisselsheim 6:0 
14.10.2011 SG Wohnbach/Berstadt II - FSG Wisselsheim II 1:0 
22.10.2011 TSG Wölfersheim - SG Wohnbach/Berstadt 0:3 
22.10.2011 TSG Wölfersheim II - SG Wohnbach/Berstadt II 6:4 
29.10.2011 SG Wohnbach/Berstadt - TSV Rödgen 5:1 
29.10.2011 SG Wohnbach/Berstadt II - TSV Rödgen II 1:1 
06.11.2011 SV P Fauerbach - SG Wohnbach/Berstadt 0:7 
06.11.2011 SV P Fauerbach II - SG Wohnbach/Berstadt II 0:5 
11.11.2011 SG Wohnbach/Berstadt - SV Blau-Weiss Espa 4:1 
11.11.2011 SG Wohnbach/Berstadt II - SV Blau-Weiss Espa II  3:4 
27.11.2011 SG Wohnbach/Berstadt - SV Steinfurth II 6:1 
09.03.2012 SV Reichelsheim - SG Wohnbach/Berstadt 0:1 
09.03.2012 SV Reichelsheim II - SG Wohnbach/Berstadt II 1:3 
18.03.2012 SG Wohnbach/Berstadt - SV Hoch-Weisel 1:0 
18.03.2012 SG Wohnbach/Berstadt II - SV Hoch-Weisel II 4:2 
25.03.2012 FC Gambach - SG Wohnbach/Berstadt 1:3 
25.03.2012 FC Gambach II - SG Wohnbach/Berstadt II 0:3 
01.04.2012 SG Wohnbach/Berstadt - SV Echzell 6:1 
15.04.2012 KSV Weckesheim - SG Wohnbach/Berstadt 0:7 
18.04.2012 SV Hoch-Weisel - SG Wohnbach/ Berstadt 1:1 
22.04.2012 SG Wohnbach/Berstadt - SV Ober-Mörlen 3:1 
22.04.2012 SG Wohnbach/Berstadt II - SV Ober-Mörlen II 4:0 
29.04.2012 FSG Wisselsheim - SG Wohnbach/Berstadt 0:10 
29.04.2012 FSG Wisselsheim II - SG Wohnbach/Berstadt II 1:3 
09.05.2012 SG Wohnbach/Berstadt - TSG Wölfersheim 4:1 
12.05.2012 TSV Rödgen - SG Wohnbach/Berstadt 1:5 
12.05.2012 TSV Rödgen II - SG Wohnbach/Berstadt II 3:3 
16.05.2012 SG Wohnbach/Berstadt II - TSG Wölfersheim II 1:2 
20.05.2012 SG Wohnbach/Berstadt - SV P Fauerbach 7:0 
20.05.2012 SG Wohnbach/Berstadt II - SV P Fauerbach II 3:0 W 
22.05.2012 SV Blau-Weiss Espa II - SG Wohnbach/Berstadt II 6:3 
23.05.2012 SV Blau-Weiss Espa - SG Wohnbach/Berstadt 0:3 



 
 

Metallkonstruktionen 
 

  Fenster, Tore, Türen 
 

   Schlosserarbeiten 
 

    Innenausbau 
 

     Ideen aus Stahl 
 
61200 Wölfersheim/ Berstadt 

Licher Str. 41 
Tel. 06036 / 30 37 
Fax 06036 / 30 43 

 
 
 
 

 



Die Abschlusstabellen 
der Saison 2011/2012 

 
 

Kreisliga B Friedberg - Gruppe2 
 
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt. 

1. SG Wohnbach/Berstadt 24 22 2 0 114:16 98 67 
2. SV Hoch-Weisel 24 19 2 3 139:36 103 59 
3. SV Ober-Mörlen 24 17 2 5 75:30 45 52 
4. SV P Fauerbach 24 14 0 10 74:65 9 41 
5. SV Blau-Weiss Espa 24 13 2 9 74:56 18 40 
6. TSV Rödgen 24 11 3 10 58:51 7 34 
7. SV Steinfurth II 24 10 2 12 61:61 0 32 
8. FC Gambach  24 9 4 11 42:68 -26 30 
9. KSV Weckesheim 24 9 2 13 66:74 -8 29 
10. TSG Wölfersheim 24 8 5 11 48:57 -9 29 
11. SV Reichelsheim  24 4 3 17 23:80 -57 14 
12. FSG Wisselsheim 24 3 4 17 30:99 -69 12 
13. SV Echzell 24 1 1 22 24:135 -111 4 

 
 
 

Kreisliga B Friedberg - Reserve Gruppe2 
 

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt. 
1. SV Hoch-Weisel II 18 14 0 4 76:20 56 42 
2. SG Wohnbach/Berstadt II 18 11 2 5 53:32 21 35 
3. SV P Fauerbach II 18 11 0 7 56:47 9 33 
4. SV Ober-Mörlen II 18 10 1 7 66:22 44 31 
5. SV Blau-Weiss Espa II 18 8 3 7 64:46 18 27 
6. TSV Rödgen II 18 7 4 7 41:53 -12 25 
7. TSG Wölfersheim II 18 7 2 9 36:67 -31 23 
8. FSG Wisselsheim II 18 7 1 10 55:62 -7 22 
9. FC Gambach II 18 5 2 11 36:62 -26 17 
10. SV Reichelsheim II 18 2 1 15 21:93 -72 7 

 



 



Rück- und Ausblick 
aus der Trainersicht 

 
Die Saison 2011/2012 war die erste Saison der neugegründeten SG 
Wohnbach/Berstadt. Das ausgegebene Ziel von uns Trainern war für 
beide Mannschaften ein Platz in der Spitzengruppe. Hierzu wurde die 
Mannschaft noch einmal punktuell verstärkt. 
 
Am 28.08.2011 startete die Saison mit dem Auswärtsspiel beim SV 
Steinfurth II. Dank einer konzentrierten und spielerisch guten Einstellung 
wurde verdientermaßen ein 6:1 Sieg eingefahren. Die 2. Mannschaft 
startete eine Woche später mit einem 3:1 Sieg gegen den SV 
Reichelsheim ebenfalls gut in die Saison. 
 
Am 3. Spieltag kam es dann zum Spitzenspiel bei dem großen 
Aufstiegsfavoriten SV Hoch-Weisel. Hier musste die 2. Mannschaft eine 
0:3 Niederlage einstecken. Das Spiel der 1. Mannschaft konnte erst mit 
einiger Verspätung angepfiffen werden, da kein Schiedsrichter erschien 
und ein zufällig anwesender Schiedsrichterbeobachter das Spiel 
schließlich leitete. Unser Team war, vielleicht auch durch die 
Begleitumstände, nicht richtig bei der Sache und wir lagen bereits nach 
5 Minuten mit 0:1 im Hintertreffen. Aufgrund eines Unwetters wurde das 
Spiel zunächst unterbrochen und nach einer Fortsetzung schließlich 
komplett abgebrochen. Ganz ehrlich, dass war unser Glück. Denn an 
diesem Tag hätten wir Hoch-Weisel nichts entgegenzusetzen gehabt 
und wären mit an ziemlicher Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit 
als Verlierer vom Platz gegangen. 
 
Bis zum 7. Spieltag blieben wir mit der 1. Mannschaft ungeschlagen und 
mussten zum ebenso zu den Aufstiegsfavoriten zählenden Mörlern. Dort 
spielten wir die schlechteste 1. Halbzeit bis dato und wir lagen zur 
Halbzeit mit 0:3 hinten. Kaum ein Zuschauer hätte danach noch einen 
Pfifferling auf das Team gesetzt. Aber hier zeigte sich unsere Stärke, die 
mannschaftliche Geschlossenheit und kämpferische Einstellung. Wir 
starteten eine Aufholjagd und konnten zum 3:3 ausgleichen. Mit ein 
bisschen Glück wäre sogar noch der Sieg drin gewesen. 
 
Am 22.10.2011 kam es zum Derby bei der TSG Wölfersheim. Hier 
wollten die Wölfersheimer schon vor dem Spiel uns ein Bein stellen, 
indem das Spiel auf den Kunstrasenplatz, trotz angenehmer 
Temperaturen, verlegt wurde. Leider erwischte die 2. Mannschaft einen  



rabenschwarzen Tag und ging mit 4:6 als Verlierer vom Platz. Die 1. 
Mannschaft ging hoch motiviert in das Spiel und bezwang Wölfersheim 
in souveräner Manier mit 3:0. Als Belohnung hierfür erklomm man die 
Tabellenspitze, da der bisherige Spitzenreiter aus Hoch-Weisel 
überraschend in Ober-Mörlen verlor. 
 
In den weiteren Spielen bis zur Winterpause gewann die 1. Mannschaft 
alle Spiele und überwinterte am Platz an der Sonne. 
Die 2. Mannschaft schloss eine durchwachsene Vorrunde als Dritter ab. 
 
In der Rückrunde starteten beide Teams beim Gastspiel in 
Reichelsheim. Die 2. Mannschaft erledigte ihre Pflichtaufgabe recht 
eindeutig mit 3:1 wohingegen die Erste sich schwerer Tat. Man 
bestimmte zwar das Spielgeschehen, doch ein Tor wollte und wollte 
nicht gelingen. Es dauerte bis zur 74. Minute als Marcel Müller die 
mitgereisten Zuschauer erlöste und den Siegtreffer zum 1:0 erzielte. 
Am 18.03.2012 kam es zum Knaller gegen den Tabellenzweiten aus 
Hoch-Weisel. Die 2. Mannschaft gewann ihr Spiel mit 4:2 und machte 
dadurch den Kampf um die Reservemeisterschaft wieder spannend. Im 
Spiel der 1. Mannschaft merkte man beiden Teams an, dass die 
Sicherheit im Vordergrund stand. Letztendlich investierten wir jedoch 
mehr in dieses Spiel und konnten 1:0 gewinnen. Bis zum Rückspiel in 
Hoch-Weisel konnte die Erste alle Spiele gewinnen und behauptete 
dadurch den Vorsprung an der Tabellenspitze. Das Spiel in Hoch-
Weisel war die letzte Chance der Gastgeber doch noch die 
Meisterschaft spannend zu machen. In einem Spiel mit hochkarätigen 
Torchancen auf beiden Seiten ging Hoch-Weisel in der 2. Halbzeit mit 
1:0 in Führung. Auch in diesem Spiel zeigte sich unsere mentale Stärke 
und wir konnten durch Patrick Paramore den verdienten Ausgleich 
erzielen. Obwohl wir noch die Chance zum Siegtreffer hatten, blieb es 
beim 1:1 Unentschieden. Dies war schon eine kleine Vorentscheidung 
auf dem Weg zur Meisterschaft. 
Die zweite Mannschaft verspielte zwar in den letzten Spielen der Saison 
den möglichen Reservetitel, wurde jedoch Vizemeister, womit man das 
zu Saisonbeginn ausgegebene Ziel erreichte. 
 
Die 1. Mannschaft marschierte nach dem Remis in Hoch-Weisel mit 
Riesenschritten Richtung Meisterschaft und machte den Titel im letzten 
Heimspiel der Saison gegen den SVP Fauerbach perfekt. Danach 
brachen alle Dämme und man feierte stolz den Erfolg als 
ungeschlagener Meister bis tief in die Nacht. Wir waren somit die 
einzige Mannschaft im Kreis Friedberg, die ungeschlagen geblieben ist.  



Dementsprechend schlossen sich noch einige weiteren Feiern an, wo 
wir auch bewiesen haben, dass wir auch dort „meisterlich“ sind. 
 
Für die letzte Saison möchte sich das Trainergespann Pfister/Zon bei 
allen Beteiligten bedanken, die zum Erfolg beigetragen haben. 
 
Wie geht es nun weiter? In der Saison 2012/2013 nimmt die SG 
Wohnbach/Berstadt am Spielbetrieb der Kreisliga A Friedberg teil. Die 
Mannschaft wurde punktuell mit „Fremdakteuren“ und weiteren 
Jugendspielern verstärkt. Abgänge sind bislang lediglich aus 
„Altersgründen“ zu verzeichnen. Die A-Liga setzt sich aus 18 
Mannschaften zusammen. Aufgrund der höheren Anzahl an Teams 
dürfte dies auch für die 2. Mannschaft einen geregelten Spielbetrieb 
nach sich ziehen, was auch nochmals die Motivation steigern dürfte. 
 
Das von uns Trainern ausgegebene Saisonziel wurde für die 1. 
Mannschaft mit dem Nichtabstieg ausgegeben. Der 2. Mannschaft wird 
durchaus ein Platz im Mittelfeld zugetraut. 
 
Um die von uns gesteckten Ziele zu erreichen bedarf es auch in der 
neuen Saison einer guten Trainingsarbeit und eines guten Teamgeistes. 
Zudem müssen wir uns schnell auf die neue „Umgebung“ einstellen und 
auch nach möglichen Rückschlägen positiv nach vorne schauen. 
Aufgrund der breite des Kaders und der sich immer weiter 
entwickelnden jungen Spielern blicken wir dennoch zuversichtlich in die 
neue Saison. 
 
Lasst es uns als Team angehen, denn nur als Einheit sind wir stark!!! 
 
Wir wünschen uns Allen eine gute Saison und dass wir Alle gesund 
bleiben. 
 
 
Viel Erfolg 
Eure Trainer 
Ruben Pfister & Sascha Zon 
 
 



 
 
 

 
 

 
Der in Hungen Utphe ansässige Betrieb des 
Heizungs- und Sanitärfachmanns Thorsten 
Fett ist die richtige Adresse für alle Arbeiten 
rund um Heiztechnik und Sanitäranlagen. 
Nach einer umfassenden Beratung im Vorfeld 
werden alle in Auftrag gegebenen Arbeiten 
termingerecht, zuverlässig und sorgfältig 
ausgeführt. Thorsten Fett bietet seinen 
Kunden: 
 
Heizungsanlagen / Öltanksanierung / 
Kaminsanierung / Klimaanlagen / Solar- und 
Regenwasseranlagen / Komplettbäder / 
Kanalreinigung mit TV-Untersuchung / 
Kundendienst mit 24-Stunden-Notdienst 
 

 
 

Köppelstraße 6, 35410 Hungen-Utphe 
Tel.: 06402 514757, Fax 06402 514757 

E-Mail: Thorsten.Fett@t-online.de 



SOMA 
 

 
Die SOMA in neuem Outfit. 

Ein Dank an unseren Sponsor „Auto-Kuhl“ Friedberg. 
 

„Just for Fun die Wampe abtrainieren“ 
 

Jeden Mittwoch  
ab 19:30 Uhr 

Sportplatz Berstadt 
 
 
Die SOMA bestreitet im Jahr ca. 10-12 Spiele, hinzu kommen 
2-3 Kleinfeldturniere. 
Höhepunkt ist unser Uwe-Dietz-Gedächtnisturnier das wir zum 
zweiten mal austragen. 
Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. So findet 
eine Rundenabschlussfeier und ein Oktoberfest statt. 
 

Wir freuen uns auf jeden Neuzugang! 



 



Unsere Jugendspielgemeinschaft 
 

 
 

Jugendförderverein JFV Wetterau 2012 e.V. gegründet 
 
Die Vereine der Jugendspielgemeinschaft JSG WOBB/ 
Horlofftal gründeten einen neuen Jugendförderverein, der sich 
aus den Stammvereinen FC Wohnbach, SKV Obbornhofen, 
KSV Berstadt, TSV Bellersheim (WOBB), sowie TSV Utphe, SV 
Inheiden und TV Trais-Horloff bildet. 
 
Um den Kindern und Jugendlichen auch in Zukunft zu 
ermöglichen, in unseren Heimatgemeinden, Fußball mit Spaß 
zu erlernen und als Mannschaftssport ausüben zu können, 
haben sich die verantwortlichen Jugendleiter in zahlreichen 
Sitzungen Gedanken gemacht, in welcher Form dies langfristig 
zu erreichen ist.  
 
Schnell war klar, dass dies mit der bisherigen 
Jugendspielgemeinschaft (JSG) nicht zu realisieren ist. Das 
Genehmigungsverfahren ist für JSG’s mit mehr als vier 
Vereinen zunehmend schwieriger geworden. Eine JSG ist eine 
„Notspielgemeinschaft“ und muss als solche jedes Jahr neu 
beantragt und durch den Verband genehmigt werden. Hinzu 
kam ein erheblicher Aufwand, da vor jeder neuen Saison die 
Spielerpässe entsprechend der unterschiedlichen Altersklassen  



 
 

 

 

 



(gerade in der B- und A-Jugend) angepasst bzw. 
umgeschrieben werden mussten, um einen geregelten 
Spielbetrieb mit anderen JSG‘s überhaupt zu ermöglichen. Dies 
resultierte ebenfalls in zusätzliche finanzielle Ausgaben. 
 
Bereits 2011 konnte ein Referent des Hessischen 
Fußballverbandes eingeladen werden, der den anwesenden 
Vereinsvertretern die Ziele, Statuten und Bedingungen beider 
Varianten näherbrachte und es stellte sich heraus, dass die 
Form des Jugendfördervereins die geeignetste für alle 
beteiligten Vereine ist. Im Sinne der Kinder wurde nach 
konstruktiven Gesprächen ein guter Kompromiss erarbeitet, 
eine Satzung verfasst und der Name des neuen Vereines 
festgelegt. In einem gemeinschaftlichen Kooperationsvertrag 
werden die Grundzüge der übergreifenden Zusammenarbeit 
der einzelnen Vereine geregelt. Im JFV sind die einzelnen 
Stammvereine die Hauptmitglieder. Sie werden vertreten durch 
die Jugendleiter, die jeweils gleiches Stimmrecht haben. Die 
Kinder bleiben Mitglieder ihres Stammvereines. Darüber hinaus 
gibt es die Möglichkeit, dass sich das Schiedsrichtersoll für die 
einzelnen SG’s im Seniorenbereich reduziert. Für Kinder und 
Eltern ändert sich nichts, da Trainingsorte, Jugendleiter, sowie 
Trainer beibehalten werden. 
 
Mit der Verabschiedung der Satzung am 17.04.2012 gibt es 
nun unseren neuen Verein mit dem Namen  
JFV Wetterau 2012 e.V.  
 
Der Name des Vereines beschreibt am Zutreffendsten den 
Bezug zur Region und gibt die Möglichkeit, dass sich noch 
weitere Spieler anschließen und sich in diesem Modell 
wiederfinden könnten.  
 
Ziel ist es, aus den eigenen Reihen Trainer in eine Lizenzierung 
zu bringen und ausbilden zu lassen, bzw. ausgebildete 
lizenzierte Trainer zu gewinnen um eine qualitativ gute 
sportliche Ausbildung unserer Jugend zu ermöglichen. Das 
Hauptaugenmerk gilt dem Fußballbreitensport, so dass alle 
Kinder  spielen  können,   aber auch,   wenn  genügend  Spieler 



 
 Echzell  Butzbach/ Kirch-Göns  Wölfersheim  Wölfersheim/ Berstadt  

 
Niddaer Straße 1 

61200 Wölfersheim 
Telefon: 06036 / 980 351 

 
mail@fahrschule-schwab.de 
www.fahrschule-schwab.de 

 
Wir bilden aus in den Klassen A, A1, M, Mofa, B, BE. 

 
 

Jeden Dienstag von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr finden 
Kurse in Lebensrettenden Sofortmaßnahmen 

und Sehtest in unserer Filiale in Wölfersheim statt. 

 

 
 

flughafentransfer     krankenfahrten 
 

fifty/fifty taxi              kurierfahrten 
 

innerhalb von wölfersheim 8 € incl. ortsteile 
 
 

festnetz  06036 / 983 983 
 

mobil  0175 / 24 79 171 
 

christian weber, södeler weg 2, 61200 wölfersheim 
 



vorhanden sind, eine Mannschaft pro Jugendjahrgang nach 
Leistungsprinzip aufgestellt wird. Die Finanzierung des 
Vereines wird aus den einzelnen Stammvereinen erfolgen und 
aufgrund des regionalen Bezuges zur Wetterau erhofft man 
sich ein höheres Sponsoring.  
 
Der Verein ist für alle Kinder der Region, die gerne Fußball 
spielen, in allen Altersklassen offen.  
 
Im Rahmen des diesjährigen Pfingstturnieres der Fußballjugend 
in Utphe wurden entsprechende Flyer mit Informationen verteilt. 
Unser Jugendleiter Thorsten Fiala beantwortet gerne Fragen 
zur Neugründung des JFV Wetterau 2012 e.V. Die Jugendleiter 
freuen sich, den Kindern unserer Dörfer eine weiter gute 
fußballerische Perspektive zu ermöglichen und hoffen auf 
große Unterstützung der Eltern, aber auch der Mitglieder der 
Stammvereine. 
 
 
 
 
 

Saisonrückblick 2011/12 
 
 
A-Junioren 1: Kreisliga Gießen 8. Platz 
A-Junioren 2: Kreisliga Friedberg zurückgezogen 
B-Junioren: Kreisklasse Friedberg Gr.1 3. Platz 
C-Junioren 1: Kreisliga Friedberg 5. Platz 
C-Junioren 2: Kreisklasse Friedberg Gr.5 3. Platz 
D-Junioren 1: Kreisklasse Friedberg Gr.1 5. Platz 
D-Junioren 2: Kreisklasse Friedberg Gr.7 1. Platz 
E-Junioren 1: Kreisklasse Friedberg Gr.1 5. Platz 
E-Junioren 2: Kreisklasse Friedberg Gr.7 6. Platz 
E-Junioren 3: Kreisklasse Friedberg Gr.8 4. Platz 
F-Junioren 1: Kreisklasse Friedberg Gr.1 
F-Junioren 2: Kreisklasse Friedberg Gr.12 
G-Junioren 1: Kreisklasse Friedberg Gr.3 
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FI-Junioren: 
Eine tolle Saison 2011/2012 spielte unser FI Junioren –
Mannschaft um Kapitän Clemens Riedel. Nach einer super 
Vorbereitungszeit auf die Saison mit 2 gewonnen 
Fußballturnieren in Lang-Göns und Gambach und einen 3. 
Platz in Harbach startete unsere FI in die Herbstrunde. Die 
Herbstrunde wurde ohne Niederlagen und bei 8 Spielen mit 
115!!! geschossenen Toren abgeschlossen. Auch die Erfolge 
der Feldrunde wurden in die Hallenrunde mit hinein genommen. 
Bei 10 Spielen, Spielzeit 2x 20 min., konnte keine Niederlage 
verzeichnet werden. Auch bei den Hallenturnieren präsentierte 
sich unsere FI, unschlagbar. Turniersiege bei der JSG Harbach, 
JSG Reiskirchen und in Düdelsheim konnte sich die FI, im 
wahrsten Sinne erspielen. 
 
Highlight in der Hallensaison war der Turnierbesuch in Haibach, 
bei Aschaffenburg, um den Rosbacher Junior Super-Cup 2012. 
Auf unbekannten Belag und mit Rundumbande wurde hier 
gespielt. Auch hier hatte die Mannschaft einen tollen Auftritt und 
die Mannschaften aus dem Frankfurter und Offenbacher Raum 
konnten die Jungs hinter sich lassen. Am Ende des langen 
Turniertages konnte mit einer Laola, mit den Eltern, der 
Turniersieg gefeiert werden. Es war ein Riesenerfolg und wir 
haben die JSG damit auch in Bayern bekannt gemacht. Auch 
die Rückrunde im Feld, im Kreis Friedberg läuft hervorragend. 
Es macht einfach riesigen Spaß den Jungs zu zuschauen. 
 
3-mal besuchten wir im letzten Jahr die Spiele der Eintracht und 
konnten hier mithelfen, dass der Aufstieg in die Bundesliga 
geschafft wurde. 
 
Bestimmt ein unvergessliches Erlebnis vor kurzem für unsere 
FI. Zum ersten Mal waren wir alle zusammen (Mannschaft, 
Trainer und Eltern) auf einem internationalen Turnier in 
Lommel/Belgien. Untergebracht waren wir im Sunpark 
Kempennse Meeren. 3 Tage Spaß, standen hier mit 
Vordergrund, leider war die Turnierausbeute nicht so groß. Wir 
mussten gegen U11 Teams spielen, die teilweise 3 Jahre älter 
waren,  was  den  Jungs  aber  nichts  ausmachte, sie  spielten 



 
 

 

 

 

 

 



munter drauflos und ernteten von den gegnerischen Trainern  
viel Lob. Anschließend wurde im Whirlpool ausgespannt und 
sich auf den Rutschen im Schwimmbad noch richtig ausgetobt. 
 
Die Saison 2011/2012 war für das Team und den Trainer ein 
riesiger Erfolg. 
 

          
 
A-Junioren: 
Dass diese Saison schwer werden würde, wussten wir alle. 
Nach der Spaltung der A-Jugend in zwei Mannschaften in 
unterschiedliche Spielkreise rechneten wir mit einem Kader von 
ungefähr 20 Mann. Schnell wurden wir enttäuscht und standen 
im Endeffekt mit etwa 15 Mann da. Diese Personalsorgen 
zogen sich durch die ganze Saison. Sportlich gesehen war es 
daher auch ein Jahr zum vergessen. In der Gruppe belegten wir 
den letzten Tabellenplatz mit nur einem Punkt. Positiv 
anzurechnen ist uns unser Willen, die Saison so lange wie 
möglich durchzuspielen. Die Personalsituation trug leider 
entscheidend dazu bei kurz vor Ende der Saison doch noch 
den Spielbetrieb einzustellen. 
 
Für die nächste Saison erwartet vor allem die erste und zweite 
Mannschaft einen kräftigen Schub aus der 
Nachwuchsabteilung. Ein starker Jahrgang steht vor dem 
Sprung in den Seniorenkader und wird die SG Wohnbach/ 
Berstadt auf ihrem Weg in der A-Liga tatkräftig unterstützen. Es 
bleibt zu hoffen, dass die nächste Saison ein weiteres 
erfreuliches Kapitel in der Geschichte des KSV Berstadt wird 
und dass die A-Jugend sich nach diesem schweren Jahr wieder 
erholt, um im nächsten Jahr wieder voll anzugreifen. 
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    Ein Rückblick 
    von Heinz Isterling 
 
 
1922 gründeten fußballinteressierte Männer in Berstadt einen 
Club zur Ausübung ihres Sportes. Sie nannten ihn „SC 
Schwarz-Weiß“. Lange stand der Verein abseits im örtlichen 
Vereinsgeschehen. Erst im Laufe der Jahre wurde der Fußball 
in Berstadt salonfähig. Hatte sich der Sport durchgesetzt, so 
kam bedingt durch den Zweiten Weltkrieg. auch wieder das 
Ende des gesamten Vereinslebens. 1946 waren es schließlich 
die gleichen Leute um den Vorsitzenden Karl Pfannkoch wie 
bereits zwei Jahrzehnte zuvor, die den Fußballsport im Ort 
wieder zum Leben erweckten. 
 
Im Jahre 1946 veranstaltete der KSV Berstadt als erster 
Berstädter Ortsverein einen Weihnachtsabend. 1959 ging ein 
lang gehegter Wunsch in Erfüllung, die Sportanlage in der 
Obergasse konnte ihre Einweihung finden. Turnverein und 
Sportverein hatten hierzu gemeinsam ein Fest aufgezogen, 
worüber die Wetterauer Zeitung schrieb: "Ein Fest das sich 
sehen lassen konnte". Weitere Feste des KSV folgten 1962, 
1972, 1982, 1992, 1997 und 2002. 
 
Das erste sportliche Highlight folgte 1969, nach mehreren 
Anläufen wurde der bis dahin höchste Erfolg erreicht, nämlich 
die B-Meisterschaft. Bis 1972 rollte der Ball in der A-Klasse, 
dann musste man ausgerechnet zum 50jährigen Jubiläum den 
Weg in die B-Klasse wieder antreten. Die sportliche Talfahrt 
endete 1983, mit dem letzten Platz der B-Klasse (Rang 14). 
Von nun an wurden wieder Kräfte mobilisiert, man sah sich 
nach Spielern um, holte sich mit Adolf Penow einen 
leistungsstarken Spielertrainer und wurde im Jahre 1986 mit 
der B-Meisterschaft belohnt. Zur Finanzierung der ganzen 
Angelegenheit hatte sich im Jahre 1984 ein Förderkreis 
gegründet. Das sportliche Hoch hielt dann bis zum Jahre 1989. 



Gründer des KSV Berstadt 
 
Heinrich Appel, Ludwig Größer, Willi Hofmann, Karl Käs, 
Helmut Kullmann, Adolf Müller, Karl Müller, Reinhold Müller, 
Karl Pfannkoch, Karl Schmidt, Rudolf Schmidt, Heinrich Seipp, 
Wilhelm Seipp, Adam Sossenheimer, Walther Theiss,  
Reinhard Wolf, Rudolf Wolf, Willi Wolf, Dr. Helmut Zulauf 
 

Ein Bild aus dem Jahre 1972 
 

 
Hintere Reihe: Karl Schmidt, Willi Wolf, Heinrich Appel, Ludwig Größer 
Mittlere Reihe: Heinrich Seipp, Karl Käs, Rudolf Wolf 
Vordere Reihe: Reinhold Müller, Karl Müller, Karl Pfannkoch, Dr. Helmut Zulauf 



In diesem Jahr war ein Abstieg in die B-Klasse, bedingt durch 
Spielerabgänge und Trainerwechsel, unvermeidbar. 
 
Durch eine Klassenneugliederung wurden zur Saison 1990/91 
die ersten fünf Mannschaften der B-Klasse automatisch in die 
A-Klasse übernommen. Unter Trainer Pedro Pozoluque belegte 
man den dritten Platz und spielte von 1991 bis 1996 wieder in 
der A-Liga. 
 
Nach etlichen Anstrengungen, gelang im Jahre 2007 ein 
erneuter Aufstieg in die A-Liga unter Spieltrainer Andreas 
Seum. Und wieder konnte die Klasse nicht langfristig gehalten 
werden. Nach vorheriger Abmeldung der Reservemannschaft 
im Jahre 2010, musste man letztlich im Dezember auch die 
erste Mannschaft aufgrund Personalmangel gänzlich aus dem 
Spielbetrieb nehmen. Aus sportlicher Sicht die dunkelste 
Stunde des Vereins. „Das Berstädter Aus - Was nun?“ war in 
der WZ vom 14.12.2010 zu lesen. Diesen Zeitpunkt nutzte man 
um den Verein neu auszurichten, fünf gleichberechtigte 
Bereichsleiter leiten nun die Geschicke des KSV. 
 
Den verbliebenen Spielern wurde ein Wechsel zum FC 
Wohnbach angeboten, mit dem Hintergrund, ab der neuen 
Runde eine Spielgemeinschaft zu gründen. Im Sommer 2011 
erfolgte die Gründung der SG Wohnbach/ Berstadt. Der erste 
Titel ließ nicht lange auf sich warten, die erste Saison krönte die 
Mannschaft unter dem Trainerduo Ruben Pfister und Sascha 
Zon mit der Meisterschaft der B-Klasse. Pünktlich zum 
90jährigen Jubiläum kann 2012 auch eine Meisterschaft 
gefeiert werden. 



Meistermannschaften 
1968/69 

 
Hintere Reihe von links: Ernst-Ludwig Größer, Werner Schmidt, Erhard Brand, 
Helmut Bender, Adolf Bodem, Willi Seipp, Arnold Seipp 
Mittlere Reihe von links: Klaus Willa, Klaus Lind, Heinz Isterling, Gerd Paul 
Vordere Reihe von links: Helmut Klaus, Volker Bornmann, Helmut Lind 
 
1985/86 

 
Stehend von links: Norbert Rensch, Rainer Harmert, Andreas Diefenbach,  
Gerd Stüber, Hagen Wolf, Arno Rieß, Thomas Größer, Dirk Schwarzhaupt, 
Adolf Penow, Roland Glaub, Willibald Kasprzyk 
Kniend von links: Rainer Suchsland, Jens Hahn, Matthias Zajons, Michael Baccichet, 
Heiko Roth, Ralf Hofmann, Thomas Klaus, Wolfgang Mogk 



 
2006/07 

 
Stehend von links: Arno Rieß, Manfred Döll, Jörg Zinsheimer, Sascha Dippel,  
Andi Paskuda, Peter Häuser, Randolf Plutzkat, Sascha Straub, Andreas Seum 
Kniend von links: Sascha Zon, Mark Schöhr, Björn Rieß, Patrick Paramore,  
Norman Schmidt, Ralf Terbeck 
 
 
 
2011/12 - SG Wohnbach/ Berstadt 

 
Stehend von links: Steven Diehlmann, Ruben Pfister, Tim Kolodziej, Marcel Müller, 
Rene Moll, Christian Tacke, Tobias Nöding, Sascha Zon, Jürgen Gottschalk 
Kniend von links: Björn Rieß, Patrick Paramore, Chris Neugebauer, Lars Scherer, 
Sebastian Eckert, Andi Paskuda, Sascha Straub 



Unsere Schiedsrichter 
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Kreisoberliga 

 
Tobias 

Keil 
 

Jugendbereich 

 
Jan Tobias 

Vogt 
 

Jugendbereich 
 
 

 

 



Vorstand 2012 
 

 
 

Allgemeine Geschäfte 
Bereichsleiter Kräh, Michael 
Schriftführer/ Pressewart Gottschalk, Jürgen 
Beisitzer Keil, Thomas 

Weber, Gerhard 
Finanzen 

Bereichsleiter Schmidt, Norman 
Platzkassierer Gerullis, Gerhard 

Sport 
Bereichsleiter Willa, Thorsten 
Spielausschuß Diehlmann, Steven 

Künstler, Andreas 
Rieß, Björn 

SOMA Schmidt, Wolfgang 
Jugend 

Bereichsleiter Fiala, Thorsten 
Jugendbetreuer Fiala, Thorsten 

Klaus, Thomas 
Veranstaltungen & Öffentlichkeitsarbeit 

Bereichsleiter Wolf, Oliver 
Kulturausschuß Findt, Tobias  

Koppe, Maximilian 
Moll, Rene 
Paramore, Patrick 
Rieß, Sina 
Schöhr, Mark 

 



Für die Unterstützung durch Bandenwerbung am 
Sportplatz in Berstadt danken wir recht herzlich: 
 
Augenoptik Franz GmbH 
Baudekoration Geller GmbH 
Dietrich Malermeister 
EDEKA Pfeiffer 
Entsorgungsfachbetrieb Stefan Joa 
Fliesen Ciotta Berstadt GbR 
Getränkehandel Bonarius 
Goliath Sound Systems 
InoTec GmbH 
Isterling Fachmarkt GmbH 
JS Design Folientechnik 
K&S Autoteile GmbH 
Karosseriebau Reeb 
Kelterei Müller KG 
Klein & Hössler GmbH 
Ladenbau Jung 
Lovatex GmbH 
Optik im Rathaus 
Radio Knopf GmbH 
 
Bedanken möchten wir uns weiterhin bei allen 
Freunden und Gönnern die uns statt 
Bandenwerbung oder Anzeigen mit einer Geld- oder 
geldwerten Spende unterstützt haben. 
 
 

 
Ein großes „Dankeschön“ auch an 

„JS Design Folientechnik“ und „Auto-Kuhl“ 
für die tollen Trikots. 

 



 



 


